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EDITORIAL 

Bunt | dynamisch | einmalig 

 

Haben sie bemerkt, dass die Titelseite ein 
bisschen anders aussieht? Nein? Dann blät-
tern Sie noch einmal zurück. Es lohnt sich! 
Nicht nur wegen des faszinierenden Bildes 
von Luise Stöhr. 
Den Titel ziert zum ersten Mal das neue Logo 
der Kirchengemeinde Vohburg/Geisenfeld. Der 
Kirchenvorstand hat dieses fröhliche und far-
benfrohe Symbol beschlossen. Es zeigt auf 
kleinstem Raum, was Ihre, was unsere Kir-
chengemeinde ausmacht: 
Das stilisierte, dreidimensionale Kreuz der Je-
suskirche teilt die Gesamtform in sechs un-
gleiche Teile. Sie stehen für die Kommunen 
Vohburg, Geisenfeld, Ernsgaden, Pförring, 
Münchsmünster und Schwaig, die alle zur 
Kirchengemeinde gehören. Die Regebogenfar-
ben zeigen ein lebendiges, buntes und tolerantes Gemeindeleben, das sich auch in den An-
kündigungen und Berichten dieser Ausgabe des Gemeindeblattes widerspiegelt. Die Farben 
symbolisieren aber auch den Schutz Gottes, den er mit dem Regenbogen in der Bibel ver-
sprochen hat. Als Kirchengemeinde leben wir unter diesem Schutz und Segen Gottes. 
Der Rand des Logos bildet keine rechten Winkel und deutet damit an, dass die Kirchenge-
meinde in Bewegung ist. Einerseits natürlich durch die Aktionen und Veranstaltungen, die 
das Gemeindeleben lebendig machen. Vor allem aber durch Sie, die Menschen, die zur Kir-
chengemeinde gehören. Viele Wechsel - Zuzüge und Wegzüge - zeichnen unsere Kirchen-
gemeinde aus. Doch es gibt auch die, die bereits seit vielen Jahrzehnten dazu gehören. 
Ständig in Bewegung, immer im Fluss: das Logo selbst scheint in Bewegung zu sein. Dyna-
misch zeigen sich die sechs Farbfelder, die nicht nur durch die Farbgebung, sondern auch 
durch ihre unterschiedlichen Formen für die Vielfalt stehen, die die Kirchengemeinde aus-
macht. 
Das ungewöhnliche Kreuz, das dem Logo sein Format gibt und auch vor Ort in der Jesuskir-
che sofort ins Auge fällt, ist ein Alleinstellungsmerkmal unserer Kirchengemeinde. Es ver-
leiht dem Logo einen hohen Wiedererkennungswert, so dass es auch ohne große Erklärung 
und Beschriftung für die Kirchengemeinde Vohburg/Geisenfeld stehen kann. Selbst zweifar-
big, (siehe vorherige Seite) also schwarz-weiß oder nur als Umriss ohne Füllung ist das Ent-
scheidende noch zu erkennen. Zum ersten Mal in der Öffentlichkeit kam das Logo auf den 
Shirts der Mitwirkenden beim ökumenischen Pfarrfest in Geisenfeld zum Einsatz (Bilder 
siehe Seite 18) und wurde sehr positiv aufgenommen. 
Geschaffen hat das Logo Thomas Krug. Vielen Dank dafür! 
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GOTTESDIENSTE 

 
Vohburg          

Jesuskirche  

Geisenfeld           

St. Ulrich / Ainau  

Münchsmünster       

Martinskirche  

Sommerkirche im August (siehe Seite  5) 

06.08.2023   11.00 Uhr    

13.08.2023 9.30 Uhr      

20.08.2023     9.30 Uhr  

27.08.2023 9.30 Uhr      

03.09.2023   11.00 Uhr    

10.09.2023 9.30 Uhr    11.00 Uhr  

17.09.2023 9.30 Uhr  11.00 Uhr    

24.09.2023 9.30 Uhr      

30.09.2023 
        19 Uhr                         
Jugendgottesdienst        

    

01.10.2023   
Erntedank 

11.00 Uhr 
Quicklebendig  

  9.30 Uhr  

Abendmahl Quicklebendig Familiengottesdienst 

   Ich sammle… | Quicklebendiges Erntedank 
 

Der nächste Quicklebendig-Gottesdienst findet statt am 
Erntedankfest,  
 

Sonntag, 1. Oktober.                                                                                              

Leni sammelt… alles, was sie so findet, und hört interes-

siert, was die Maus Frederik so alles sammelt. Mehr dazu 

auf den Seiten für Kinder und Familien                     

(siehe Seite 13). 
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         GOTTESDIENSTE 

Sommerkirche 
 

Im August kommen unsere verschiedenen Gottesdienst-
orte besonders zur Geltung: An jedem Sonntag ist nur     
in einer Kirche Gottesdienst. Alle, die trotz Ferien- und 
Urlaubszeit zuhause sind, können jeden Sonntag den 
Gottesdienst in einer anderen Kirche erleben. Es lohnt 
sich! Denn unsere drei Kirchen sind sehr unterschiedlich 
und haben jede ihre eigene Atmosphäre. 
Die Sommerkirche startet am   
6. August, 11 Uhr, in St. Ulrich Ainau.  
Eine Woche später, am 
13. August, um 9.30 Uhr  ist der Gottesdienst in der Jesus-
kirche Vohburg.  
Am 20. August  in der Martinskirche Münchsmünster, 
ebenfalls um 9.30 Uhr.  
Am 27. August, 9.30 Uhr, ist wieder die Jesuskirche Voh-
burg dran, bevor die Reihe der Sommerkirche endet, wo 
sie angefangen hat: in St. Ulrich Ainau am 
3. September, 11 Uhr. 
Ab 10. September ist in der Regel wieder an jedem Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienst in der Je-

suskirche Vohburg und jeweils einmal im Monat, in der Regel um 11 Uhr, Gottesdienst in der 

  

Erntedank in der Martinskirche Münchsmünster 
 

Der festliche Gottesdienst zum    

Erntedankfest findet in diesem Jahr 

in Münchsmünster statt. Der Altar-

raum der Martinskirche wird zum 

Gottesdienst am Sonntag,                         

1. Oktober, bereits um 9.30 Uhr,                                                                        

mit den vielfältigen Gaben ge-

schmückt, die uns das Leben ange-

nehm und möglich machen. Im 

Abendmahl wird mit allen Sinnen 

spürbar, dass Gott uns gibt, was wir 

zum Leben brauchen, und uns die 

Gaben des Lebens schenkt. 

 

© Stöhr 

© Pfarramt 
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 GOTTESDIENSTE 

Jugendgottesdienst | 30. September | 19 Uhr  
 

„Es wird langsam echt mal Zeit!“ tönt es aus den Reihen der engagierten Jugendlichen. 

„Jetzt haben wir hier schon eine geile, neue Kirche und es gab noch keinen richtigen Ju-

gendgottesdienst“. Das muss sich ändern und sie haben völlig recht, finden Diakon Peter 

Kessler und Pfr. Christoph Schürmann.  Auf Initiative der Jugendlichen hat sich nun eine 

Arbeitsgruppe zur Aufgabe gemacht, mit einem Jugendgottesdienst zu starten und per-

spektivisch eine mögliche neue Reihe für die kommende Zeit zu konzipieren. 

Drum heißt es jetzt schon mal herzliche Einladung an alle zum „ersten richtigen Jugend-

gottesdienst“ in der Jesuskirche, am Samstag, 30. September, 19 Uhr– „…das Thema wer-

den wir Ende der Sommerferien bekanntgeben“, heißt es seitens der Arbeitsgruppe. Die 

 

       Schulgottesdienste vor den Sommerferien 
 

Zum Ende des Schuljahres 

geht es nochmals bunt zu. 

Alle Noten sind geschrie-

ben, es gibt den einen oder 

anderen Film während der 

Unterrichtszeit.  Die Blicke 

der Schülerinnen und Schü-

ler richten sich sehnlich auf 

die bevorstehenden Som-

merferien. Endlich ist es so-

weit, es ist erst einmal Er-

holung und Urlaub auf dem 

Programm. Um gut mit dem 

vergangenen Schuljahr abschließen zu können und voller Vorfreude mit Gottes Segen in 

die Ferien zu starten, gibt es 

in den Schulen unseres Ge-

meindegebietes wieder zahl-

reiche meist ökumenische 

Schulgottesdienste – von, mit 

und für Schülerinnen und 

Schüler. Während der Corona

-Zeit war dies nicht möglich. 

Um so schöner, dass dies nun 

wieder machbar ist. 
    

 

 

© Pfarramt 

 

© Pfarramt 
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KONFIRMAND*INNEN 

Grillfest mit Konfis und Eltern 30. September | 16 Uhr 
 

Bei Rückmeldungen der vergangenen Konfi-Jahrgänge kam sowohl von Seiten der Familien 

und Konfis, als auch vom Team und vom Kirchenvorstand immer wieder der Impuls auf, die 

Konfifamilien und Eltern besser einzubinden und kennenzulernen. Deshalb laden wir alle zu 

einem Grillfest im Garten der Jesuskirche ein: am Samstag, 30. September ab 16 Uhr. Die Kir-

chengemeinde kümmert sich um die Getränkeversorgung, Brot sowie  Grills. Grillgut, Beila-

gen sowie einen Beitrag zum Salatbuffet bzw. Nachtisch bitte mitbringen.  

Wir hoffen auf gute Gespräche, lebendigen Austausch und die ein oder anderen Bilder der 

dann hinter uns liegenden Aktionen des Sommers (KonfiCamp und Kräftig23). Zum Abschluss 

sind alle zum Jugendgottesdienst in die Jesuskirche eingeladen (mehr dazu auf Seite 6). 

Konfi-Highlights im Sommer 
 

Mit dem KonfiCamp in Wit-

tenberg, das in der zweiten 

Woche der Sommerferien 

(von 09.-13.08.) stattfindet, 

steht bereits zu Beginn des 

Konfi-Jahres eine großartige 

Gruppenerfahrung an. Sozu-

sagen nahtlos gejagt von ei-

nem weiteren Höhepunkt: 

am 23. September ist  

Kräftig23     

das Jugendfestival mit Sinn, 

veranstaltet von der Evange-

lischen Jugend im Dekanat 

Ingolstadt.  

Hier ist eine Teilnahme und 

Anmeldung übrigens auch 

für alle anderen Jugendlichen, Freundinnen und Freunde oder Konfis der vergangenen Jahre 

möglich (Das Ticket beinhaltet: Eintritt zum kräftig-Festival mit 1 warmen Essen und Eintritt zur 

U16-Party am Abend und  kostet  17€ ). Anmeldung und nähere Infos über den nebenstehenden 

QR-Code. 
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 KONFIRMAND*INNEN 

  Ein bunter Haufen… 
 

24 junge Menschen 
haben sich im Juni 
auf den Weg zur 
Konfirmation 2024 
gemacht. Bei einem 
kurzweiligen und 
fröhlichen Kurstag 
haben sie sich ken-
nengelernt und das 
Team um Diakon Pe-
ter Kessler und Pfar-
rer Christoph Schür-
mann beschnuppert. 
"Ein spannender, 
bunter Haufen, der 
sicher frischen Wind 
in die Kirchenge-
meinde bringen 
wird", blickt Pfarrer Schürmann gespannt auf den neuen 
Konfikurs. 

Ein bunter Strauß Blumen... 
 

Mit einem bunten Strauß Blumen verglichen Diakon Peter Kessler und Pfarrer Christoph Schür-
mann die neuen Konfis im Begrüßungsgottesdienst. Die Jugendlichen wurden namentlich be-
grüßt und konnten sich ihre Tasche für den Konfikurs abholen. Sie bekamen auch eine der bun-
ten Blumen, die - wie sie selbst - auf gutem Boden gewachsen und gediehen sind. Viele Konfis 
gaben die Blume gleich an ihre Familien weiter, die für diesen guten Boden bisher gesorgt ha-
ben und sicher weiterhin sorgen werden. 

© Pfarramt 

© Stöhr 

 



9 

AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

Kirchenvorstandssitzung nach den Ferien 
 

Die erste Kirchenvorstandssitzung nach der Sommerpause findet statt am Dienstag,        
26. September, 19 Uhr, im Gemeindezentrum Jesuskirche Vohburg.                                 
Kirchenvorstandssitzungen sind in der Regel öffentlich und alle, die interessiert sind an  
den Leitungsaufgaben der Kirchengemeinde, sind als zuhörende Gäste herzlich willkom-
men. 

Noch einmal: Abendmahl 
 

Das Abendmahl ist eines von 
zwei Sakramenten in der evan-
gelischen Kirche (das andere ist 
die Taufe). Klar, dass sich der 
Kirchenvorstand mit diesem 
wichtigen Ausdruck des christ-
lichen Glaubens immer wieder 
beschäftigt. Nachdem in den 
letzten Monaten immer wieder 
darüber nachgedacht werden 
musste, wie denn Abendmahls-
feiern unter den gerade herr-
schenden hygienischen Bedin-
gungen möglich sind, hat das 
Gremium inzwischen einen gu-
ten Weg gefunden, mit Einzel-
kelchen im Kreis um den Altar 
in der "Nach-Corona-Zeit" wie-
der in sichtbarer Gemeinschaft 
Abendmahl zu feiern. 
Nun war noch ein lange aufge-
schobenes Thema aktuell: Soll 
es in unserer Kirchengemeinde 
- wie in vielen anderen bereits 
üblich - die Möglichkeit geben, 

das Abendmahl auch mit Traubensaft zu feiern? Weil in unserer Kirche schon seit langem 
getaufte Kinder zum Abendmahl zugelassen sind, das Team des Quicklebendig-
Gottesdienstes gerne auch in diesem Gottesdienst für Kleine und Große hin und wieder 
Abendmahl feiern möchte, und mit Rücksicht auf Menschen, die mit dem Wein ein Prob-
lem haben könnten, hat der Kirchenvorstand beschlossen: Abendmahl wird in der Kir-
chengemeinde Vohburg/Geisenfeld zukünftig mit Wein und Traubensaft gefeiert, in 
Quicklebendig- und Familiengottesdiensten nur mit Saft. Da die Einzelkelche vom Tablett 
gereicht werden, kann problemlos beides gemeinsam verteilt werden. 
 

 

© Pfarramt 
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 AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

     Baumpflege im Pfarrgarten 
 

Anfang Juli gab es sozusagen einen beson-
deren „Frisörtermin“ für die Bäume im Pfarr-
garten. Es war nötig, totes Geäst zu entfer-
nen, damit dies beim nächsten Sturm kein 
Sicherheitsrisiko darstellt. Zudem mussten 
gerade die Obstbäume wieder in Form ge-
bracht und ausgedünnt werden. 
 
Wie auf dem Bild zu sehen, war da ein Profi 
am Werk: großer Dank an Philip Flat,  
einen mit Diakon Peter Kessler befreundeten 
Baumpfleger. 
Sie kennen sich aus gemeinsamen Ehren-
amtszeiten in Augsburg. Er hat sich der Ta-
gesaufgabe angenommen.  
 
Zum Aufräumen des Grünschnitts kam ganz 
spontan Cici Teltsch aus den Konfiteam da-
zu, sodass auch dies gemeinsam fix erledigt 
war. Von Ehrenamtlichen wurde auch der 
Abtransport des Schnittgutes übernommen. 
Auch hier ein großes Dankeschön für das En-
gagement! 
 

 

 ©Kessler 
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GRUPPEN UND KREISE 

© Stöhr 

Bethelsammlung 

Grillfest & Ratschn 
 

Der Seniorenkreis Vohburg trifft sich am Mittwoch, 9. August, zu einem Grillfest im Garten 

und auf der Terrasse der Jesuskirche Vohburg. Sollte das Wetter wider Erwarten nicht mitspie-
len, wird draußen 
(überdacht) gegrillt 
und drinnen genos-
sen! Weil bei vielen 
nach dem Grillen das 
Abendessen ausfallen 
kann, beginnt das 
Grillfest ausnahms-
weise  
erst um 16 Uhr! 

 
                                                                                                             
 
 
 

Am Mittwoch, 13. September, 15 Uhr          
wird wieder viel Zeit zum Ratschn sein bei Kaf-
fee, Tee und leckerem Kuchen. Ein besonderes 
Thema haben wir uns deshalb nicht vorgenom-
men. 
Die Bilder auf dieser Seite sind entstanden beim 
Ausflug des Seniorenkreises in den Garten der 
Begegnung am "Pausenhof" in Hagenhill. 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender die 
dieses Jahr wieder dazu beigetragen haben, 
dass die Bethelsammlung in der Evangelischen 
Jesuskirche in Vohburg ein Erfolg wurde. 
Vielen Dank auch an Ilona Bauer und Luise 
Stöhr, die seit vielen Jahren diese Aktion be-
treuen. 

© Pfarramt 

 

 



12 

 KINDER UND FAMILIE 
Einige Neuigkeiten in der Eltern-Kind-Gruppe 
 

Seit einigen Wochen trifft sich die Krabbelgruppe wieder draußen im Garten der Jesuskir-
che und genießt das schöne Wetter und die Spielzeuge, die nur draußen genutzt werden 
können. Seit dem Frühjahr freuen sich die Kinder besonders über einen neuen Sandkasten.  
Ganz herzlichen Dank an Sebastian Liedl, der nicht nur das Holz für die Einfassung gestif-
tet, sondern den Sandkasten auch ganz fachmännisch montiert hat. Vielen Dank auch Ma-
ria Denk und Sabine Ostermeier, die nach Fertigstellung unermüdlich Sand in den neuen 
Sandkasten geschaufelt haben. Die Kinder haben jedenfalls viel Spaß beim Spielen und To-
ben, Schaufeln und Graben im neuen Areal. 

Ende August geht aber auch eine Ära zu Ende: Christina Denk gibt die Leitung der Krabbel-
gruppe nach vielen Jahren aus beruflichen Gründen ab. "Es hat mir immer viel Spaß ge-
macht!", so Frau Denk. "Gerade in der neuen Kirche und in den neuen Gemeinderäumen 
war es in den letzten beiden Jahren besonders schön. Auch weil es wieder so viele Eltern 
mit Ihren Kindern sind!" So gibt Frau Denk die Leitung mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge ab. 
Ab September übernehmen Sarah Werther und Maria Denk gemeinsam die Verantwortung. 
Wenn Sie Fragen haben, oder gerne mit Ihrem Kind in die Eltern-Kind-Gruppe kommen 
möchten, können Sie sich gerne an Sarah Werther wenden: 0170 7576336. 
Vielen Dank an Christina Denk für Ihren langjährigen Einsatz - nicht nur für die Eltern-Kind
-Gruppe, sondern auch beim Kinderprogramm am Sommerfest oder für die Quicklebendig-
Gottesdienste, für die Sie immer wieder andere begeistern konnte. 
Vielen Dank auch an Sarah Werther und Maria Denk, dass die Krabbelgruppe nahtlos in an-
dere Verantwortung übergehen und weitergehen kann. Es ist nicht selbstverständlich, dass 
übergangslos die Nachfolge geregelt werden kann. Die Kirchengemeinde ist froh, dass es 
bei der Krabbelgruppe geklappt hat. 

©
 P

ri
va

t 
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KINDER UND FAMILIEN 
Ich sammle… | Quicklebendiges Erntedank 
 

Am Erntedankfest, Sonntag, 1. Oktober, hat es die Handpuppe Leni ganz wichtig: Sie sam-
melt… Sie sammelt alles, was sie so findet. Vielleicht kann sie es ja nochmal brauchen. Wo-
für? Das wird man sehen. Sie hat von der Maus Frederik gehört, der auch viel mehr sam-
melt, als die Mäusefamilie im Winter essen kann. Immerhin wird Frederik von den anderen 
Mäusen ein "Künstler" genannt. Ist Leni dann etwa auch eine Künstlerin? 
Lasst euch überraschen und findet es heraus beim quicklebendigen Erntedankfest,    

1. Oktober, 11 Uhr, in der Jesuskirche Vohburg.                                                                   

Im Anschluss 

an den Got-

tesdienst gibt 

es wie immer 

einen kleinen 

Imbiss - zum      

Glück nicht 

(nur) mit dem, 

was Leni ge-

sammelt hat. 
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FÖRDERVEREIN 

Glocken für die Jesuskirche -           

ehrgeiziges Projekt des Fördervereins 
 

Seit drei Jahren steht die Jesuskirche an 
der Hartackertraße in Vohburg, weithin 
sichtbar, vor allem in der Dunkelheit, wenn 
der Turm beleuchtet ist. Sichtbar - aber 
nicht hörbar. Ohne Glockenläuten begin-
nen und enden die Gottesdienste in der 
Kirche, denn der Turm wartet noch auf  
seine "Bewohner". 
 
 

Der Förderverein möchte das ändern. Als sichtbares und hör-
bares Zeichen, hat er in Absprache mit dem Kirchenvorstand 
im hinteren Bereich der Jesuskirche eine kleine Glocke aufge-
stellt. Jede und jeder, egal ob klein oder groß, kann die Glocke 
zum Klingen bringen, um den Beginn eines Gottesdienstes 
"einzuläuten" - natürlich gegen eine kleine Spende für das 
Glockenprojekt. 

Allein dadurch lassen sich Glocken für den Turm der Jesuskir-
che freilich nicht finanzieren. Deshalb braucht es Ideen für 
Aktionen, Menschen, die sich dafür einsetzen und weitere 
Mitglieder für den Förderverein. Wenn Sie das Glockenprojekt 
unterstützen möchten - durch eine Mitgliedschaft, eine 
Spende oder durch Kreativität und Engagement - wenden Sie 
sich an den Vorstand des Fördervereins  

Harald Theek: haraldtheek@web.de / 01525 8526123              

Steffen Lutz:   steffen.lutz@elkb.de / 0179 5985617 oder                  

Pfarrer Christoph Schürmann: 
christoph.schuermann@elkb.de / 0160 280835. 

Gesucht wird vor allem eine Person, die Aktionen zu diesem 
Projekt gemeinsam mit dem Vorstand und weiteren Mitwir-
kenden plant, koordiniert und die Durchführung organisiert. 
Sie sind kreativ, wollen etwas bewegen und andere davon begeistern, dass endlich Glo-
cken im Turm der Jesuskirche erklingen? Dann sind sie die richtige Frau oder der richtige 
Mann und wir freuen uns auf Sie. 
 

Spendenkonto Förderverein: Sparkasse Pfaffenhofen | IBAN: DE25 7215 1650 0009 3278 42 

© Pfarramt 

 

mailto:haraldtheek@web.de
mailto:steffen.lutz@elkb.de
mailto:christoph.schuermann@elkb.de
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RÜCKBLICK 

 

© Pfarramt 

         Gemeinsam die Freude feiern 
Anfang Juli kamen viele katholische 
und evangelische Christinnen und 
Christen zunächst in der Stadt-
pfarrkirche Geisenfeld und später 
im katholischen Pfarrhof zusam-
men, um miteinander die Freude zu 
feiern und zu loben, die Gott uns 
schenkt. Ein kurzweiliger Gottes-
dienst mit den Kolpini-Clowns     

eröffnete ein fröhliches Fest unter dem 
Fallschirm. Für Kinder und Erwachsene 
war einiges geboten und auch die musi-

 

© Pfarramt 
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RÜCKBLICK 
Pfingsten wars bunt 
 

Zwei besondere Gottesdienste machten das Pfingstwochenende 2023 zu einem besonderen: Der 
Festgottesdienst anlässlich 10 Jahre evangelische Gottesdienste in St. Ulrich Ainau am Sonntag 
und der schon traditionelle Liegestuhlgottesdienst am Montag. So sieht ein buntes, fröhliches 
Pfingstfest aus! 
Am Pfingstmontag stelle Prädikant Steffen Lutz auch gleich das Projekt "Glocken für den Turm 
der Jesuskirche" des Fördervereins (siehe Seite 17) vor. Zumindest die Kinder waren begeistert! 

© Stöhr © Pfarramt 



INTERNETANGEBOTE 

www.kirchraum-ingolstadt.de – Blitzlichter, Andachten und Kurzinformationen aus  
     Kirchengemeinden unserer Region 
 
www.vohburg-evangelisch.de – Informationen und Termine aus der eigenen   
             Kirchengemeinde 
 
www.bayern-evangelisch.de –   Informationen aus der „Evangelisch-Lutherischen Kirche 
             in  Bayern“ 
 
www.ekd.de –                            Informationen aus der                                         
             „Evangelischen Kirche in Deutschland“ 
 
von dort aus gibt es Links und Hinweise zu einer unüberschaubaren Vielzahl an Informati-
onen, Andachten, Gottesdiensten, Predigten und vieles andere mehr – auch eine Vielzahl 
an Mitmachaktionen … 

http://www.kirchraum-ingolstadt.de
http://www.vohburg-evangelisch.de
http://www.bayern-evangelisch.de
http://www.ekd.de

